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Das Klinikum Itzehoe ist eines der größten Krankenhäuser in Schleswig-Holstein und Lehrkrankenhaus 

der Universitäten Kiel, Lübeck und Hamburg. Unseren Patienten bieten wir innovative medizinische 

Versorgung auf hohem Niveau und individuelle Pflege nach neuesten Standards. Als Unternehmen mit 

rund 2.400 Mitarbeitern, davon mehr als 200 Auszubildende, sind wir effizient und zukunftsorientiert 

aufgestellt. Wirtschaftlicher Erfolg bestätigt unsere Arbeit. Wir sind Mitglied des Krankenhausverbundes 

6K mit über 11.000 Mitarbeitern. Weitere Infos unter: www.klinikum-itzehoe.de 
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Itzehoer Chefarzt führt bundesweites Aktionsbündnis 
 
Vor 15 Jahren gehörte er zu den Gründungsmitgliedern, jetzt hat er den Vorsitz übernommen: 

Prof. Dr. Arno Deister, Chefarzt des Zentrums für Psychosoziale Medizin (ZPM) am Klinikum 

Itzehoe, wurde zum Vorstandsvorsitzenden des Aktionsbündnisses Seelische Gesundheit 

gewählt. 
 

In dem bundesweiten Aktionsbündnis sind mehr als 120 Institutionen zusammengeschlossen, 

darunter das Bundesministerium für Gesundheit, die Bundesärztekammer und die 

Bundespsychotherapeutenkammer. Zahlreiche Verbände von Betroffenen und Angehörigen 

sind ebenfalls mit im Boot, auch ein Verein zur Integration von Menschen mit psychischen 

Erkrankungen aus dem Kreis Steinburg ist Mitglied. Ihr gemeinsames Ziel: Psychische 

Erkrankungen sollen nicht länger tabuisiert werden.  
 

„Wir möchten das Verständnis für psychische Erkrankungen fördern, in der Öffentlichkeit über 

psychische Erkrankungen aufklären und Stigmatisierungen von Menschen mit psychischen 

Erkrankungen vermindern“, so Deister. Fast jeder dritte Mensch in Deutschland leide 

mindestens einmal im Leben an einer psychischen Erkrankung. „Sie werden auch heute zum 

Teil noch immer ausgegrenzt und nehmen nicht gleichberechtigt am gesellschaftlichen Leben 

teil“, weiß Deister, der das Konzept der Teilhabe an der Gesellschaft auch im neuen ZPM in 

Itzehoe konsequent verfolgt. „Das Stigma belastet die Betroffenen selbst genauso wie ihre 

Angehörigen und verhindert teilweise sogar eine frühzeitige Behandlung.“ 
 

Um seine Ziele zu erreichen, organisiert das Aktionsbündnis Projekte und Kampagnen. So 

wurde unter anderem die Aktion „Grüne Schleife“ initiiert: Jeder, der die Schleife trägt – und 

dazu gehören auch schon etliche Prominente – setzt damit ein Zeichen für Akzeptanz und 

gegen Ausgrenzung. Jährlich wird rund um den WHO-Welttag der Seelischen Gesundheit am 

10. Oktober die Woche der Seelischen Gesundheit koordiniert. In diesem Jahr wird sie vom 8. 

bis 18. Oktober unter dem Motto „Gemeinsam über den Berg – Seelische Gesundheit in der 

Familie“ stehen. Es sind sowohl Präsenz- als auch Online-Veranstaltungen geplant, auch das 

Itzehoer ZPM wird sich mit Aktionen beteiligen. 

 

Info im Internet: www.seelischegesundheit.net 

 

 

 

 

 

 

 

                                  Prof. Dr. Arno Deister 

Itzehoe, 02.07.2021 


